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Einladung zur
Mitgliederversammlung
Dienstag, 3. Februar 1976
20.00 Uhr
Bahnhofbuffet Enge, 1. Stock

Mitbestimmung -
Ja oder Nein?

Maria Zaugg-Alt
Gewerkschaftssekretärin VHTL,

erläutert die Mitbestimmungs-Initiative
der Gewerkschaften und

Nationalrätin Helen Meyer
informiert über den Gegenvorschlag
des Bundesrates.
Anschliessend Diskussion.

Ende März werden sich die Stimmbürger
für oder gegen die Mitbestimmungs-In-
itiative und den Gegenvorschlag des Bun-

desrates zu entscheiden haben. Da die
nächste «Staatsbürgerin» voraussichtlich
erst nach der Abstimmung erscheinen
wird, werden wir über die beiden Referate
nicht mehr berichten können. Wir bitten
deshalb unsere Mitglieder, sich die Gele-
genheit zu einer umfassenden Information
über diese wichtige Frage nicht entgehen
zu lassen.

Die Veranstaltung ist öffentlich, Mitglieder
und Gäste sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand
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